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Jahresbericht des stellvertretenden Vorsitzenden  
 
2020. Nicht nur ein neues Jahrzehnt ist 
angebrochen: für die DJK ist es ein ganz 
besonderes Jahr, ein Jubiläumsjahr. Seit 100 
Jahren schlägt unser Verband eine Brücke 
zwischen Kirche und Sport, bringt Menschen 
zusammen und lässt sie positive Dinge erleben und 
erschaffen. 
Ich möchte deshalb hiermit nicht nur alle DJK 
Freunde, Gemeinschaften und Begeisterte im neuen 
Jahr begrüßen, sondern euch alle auffordern es 
gemeinsam zu begehen und zu feiern! 
 
Dazu gibt es 2020 ein vielfältiges Jahresprogramm, das für alle Vorlieben etwas 
bereithält. Anlässlich des Jubiläums werden drei größere Veranstaltungen zusätzlich 
stattfinden:  
1. Die DJK-Bundeswinterspiele als die verbandsinternen deutschen Meisterschaften 
in den Wintersportarten finden bereits im Februar statt.  
2. Das Jugendteam feiert anlässlich des 100jährigen DJK-Jubiläums eine 
gebührende Geburtstagsparty am 20. März, zu der alle Vertreter/innen der 
Vereinsjugend-leitungen herzlich eingeladen sind. 
3. Am Folgetag, dem 21. März, wird unser regulärer Diözesantag in Wernau durch 
einen besonderen Festakt zu etwas ganz Besonderem. Die Vorbereitungen sind 
bereits in vollem Gange.  
 
Auch wenn uns das neue Jahr bereits vollkommen in seinen Bann gezogen hat, 
möchte ich an dieser Stelle nochmal einen Blick auf das vergangene Jahr werfen, 
denn selbst dieses „normale“ Jahr hatte es aus DJK Sicht in sich:  

 
Zum allerersten Mal fanden unsere Regionalkonferenzen 
statt. Der Auftakt verlief vielversprechend. Die 
Veranstaltungen in Ludwigsburg und Aalen waren gut 
besucht und die Rückmeldungen positiv. Eine regelmäßige 
und wiederholte Durchführung ergibt Sinn. Der Austausch 
zwischen den Vereinen ist nicht nur für die lokalen Vereine 
vor Ort ein Gewinn. Was diese umtreibt, was sie wünschen 
und erwarten – das alles ist für eine nachhaltige 
Verbandsarbeit eminent wichtig zu wissen. 
 
 
 

Hochkarätig besetzt war das landesweite Treffen 
von Kirche und Sport am 15. November 2019 im 
Maulbronn: die Spitzen der evangelischen 
Landes-kirchen und der beiden katholischen 
Diözesen in Baden-Württemberg trafen sich im 
Kloster um ihre Zusammenarbeit zu vertiefen. 
Von unserem DJK-Diözesansportverband war 
neben den Vertretern und Vertreterinnen der 
DJK-Leonberg fast die ganze Diözesanleitung 
anwesend. Der starke Vortrag der Leonberger 
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über ihr „afghanisches Essen“ hinterließ einen bleibenden Eindruck bei allen 
Teilnehmern und sorgte so für eine sehr positive Repräsentation des unseres 
Diözesanverbands bei diesem wichtigen Treffen. 
 
 

Einen wunderschönen und imposanten Jahresabschluss konnten DJKler/innen beim 
ersten Stuttgarter Weihnachtssingen im Gazi-Stadion am 22. Dezember erleben. Als 
Mitveranstalter hat unser Verband den Nerv der Zeit getroffen: Rund 4100 Menschen 
kamen am 4. Advent auf der Waldau zusammen, erhielten Kerzen und folgten 
Moderator Patrick Bopp. Auch in den regionalen Nachrichten wurde über die 
Veranstaltung umfangreich berichtet. So kann es auch im neuen Jahr weitergehen! 
 

Dominik Hini 
stellvertretender Vorsitzender 
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Statistik DJK Diözesansportverband Rottenburg-Stuttgart 
Verein m w Insg. 2019 Veränderungen 

Aalener Sportallianz e.V. 327 350 677 827 -150 

DJK Bad Mergentheim e.V. 109 51 160 167 -7 

DJK Schwarz-Gelb Salvatorkolleg 64 16 80 87 -7 

DJK TSV Bieringen e.V. 293 329 622 602 20 

DJK SF Bühlerzell e.V. 578 524 1102 1108 -6 

DJK SG Ebingen e.V. 190 196 386 398 -12 

DJK Kolleg St. Josef Ehingen 26 5 31 34 -3 

DJK SV Eigenzell e.V. 415 318 733 732 1 

DJK SG Ellwangen e.V. 785 601 1386 1264 122 

DJK Kolpingfamilie Ergenzingen 15 6 21 21 0 

DJK SV Flochberg 68 90 158 152 6 

DJK SG Göppingen e.V. 209 106 315 333 -18 

DJK SV Haisterkirch 83 73 156 151 5 

DJK SB Heilbronn e.V. 250 91 341 414 -73 

DJK SG Leonberg 157 130 287 297 -10 

DJK SG Ludwigsburg e.V. 522 121 643 617 26 

DJK Mühlacker 0 84 84 77 7 

DJK SV Nordhausen-Zipplingen e.V. 408 218 626 602 24 

DJK SG Oberkessach 353 301 654 634 20 

DJK Schramberg 48 42 90 90 0 

DJK SG Schwabsberg-Buch e.V. 407 313 720 693 27 

DJK SG Schwäbisch-Gmünd e.V. 322 270 592 577 15 

DJK SV Stödtlen 362 261 623 623 Stand 2018 

DJK SB Stuttgart e.V. 318 101 419 433 -14 

DJK St. Elisabeth Stuttgart 22 8 30 32 -2 

DJK SG St. Nikolaus Stuttgart 54 3 57 57 Stand 2018 

DJK SG Stuttgart Süd e.V. 179 208 387 404 -17 

DJK SG Wasseralfingen e.V. 531 515 1046 1063 -17 

DJK SG Zuffenhausen 53 12 65 65 0 

DJK Möhringen Turnerfrauen 0 13 13 13 0 

DJK Schulschach 149 41 190 190 Stand 2018 

Summen / Mitglieder   12694 12757 -63 

Anzahl der Vereine                      m                   w               gesamt     Veränderung 

34 2011 8.363 6.300 14.663 -274/-0,61% 

34 2012 8.439 6.210 14.649   -14/-0,10% 

34 2013 8.290 6.149 14.439 -210/-1,43% 

34 2014 8.381 6.144 14.525   +86/0,60% 

34 2015 8.157 5.876 14.033 -492/-3,39% 

34 2016 7.788 5.586 13.374 -659/-4,70% 

32 2017 7.708 5.573 13.281   -93/-0,70% 

32 2018 7.535 5.515 13.050 -231/-1,74% 

31 2019 7.315 5.442 12.761 -289/-2,21% 

31 2020 7.297 5.397 12.694   -67/-0,53% 

Veränderung in 10 Jahren                                                                   -2.243/-15,02% 
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Zuschüsse 
 
 

"Was habe ich von der DJK?" 

V e r e i n  D I Ö Z E S A N V E R B A N D   Bundesverb. € insgesamt 

  Sportförderung Bes. Maßnahmen Bes. Anlässe Zukunftswerkstatt Leistungssport   

(DJK Aalen) Aalener Sportallianz 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Bad Mergentheim 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Bad Wurzach 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Bieringen 300,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 300,00 € 

DJK Bühlerzell 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Ebingen 1.000,00 € 250,00 € 0,00 €   0,00 € 1.250,00 € 

DJK Ehingen 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Eigenzell 0,00 € 400,00 € 0,00 €   0,00 € 400,00 € 

DJK Ellwangen 400,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 400,00 € 

DJK Ergenzingen 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Flochberg 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Göppingen 600,00 € 350,00 € 0,00 €   0,00 € 950,00 € 

DJK Haisterkirch 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Heilbronn 150,00 € 150,00 € 0,00 €   0,00 € 300,00 € 

DJK Leonberg 0,00 € 0,00 € 150,00 €   0,00 € 150,00 € 

DJK Ludwigsburg 0,00 € 350,00 € 0,00 €   0,00 € 350,00 € 

DJK Möhringen 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Mühlacker 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Nordhausen-Zipplingen 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Oberkessach 0,00 € 350,00 € 0,00 €   0,00 € 350,00 € 

DJK Schramberg 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Schulschach 450,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 450,00 € 

DJK Schwabsberg-Buch 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Schwäbisch Gmünd 700,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 700,00 € 

DJK Stödtlen 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK SB Stuttgart 1.600,00 € 450,00 € 0,00 €   0,00 € 2.050,00 € 

DJK St. Elisabeth Stuttgart 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK St. Nikolaus Stuttgart 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

DJK Stuttgart-Süd 400,00 € 250,00 € 0,00 €   0,00 € 650,00 € 

DJK Wasseralfingen                 0,00 € 400,00 € 0,00 €   0,00 € 400,00 € 

DJK Zuffenhausen 0,00 € 0,00 € 0,00 €   0,00 € 0,00 € 

  5.600,00 € 2.950,00 € 150,00 € 0,00 € 0,00 € 8.700,00 € 

Besondere Anlässe: z.B. Jubiläen/Einweihungen/Meisterschaften/TN Sportfeste/Bundessportfeste 
 Besondere Maßnahmen: Zuschuss für "Modellmaßnahmen auf Antrag" 

 

        Wettbewerb „Gute Jugendarbeit 2018“ 
 

1. Platz                      DJK SG Wasseralfingen              400,00 €                                 
2. Platz                      DJK SB Stuttgart                          350,00 € 
3. Platz                      DJK Schulschach Stuttgart          250,00 € 
4. Platz                      DJK SG Ludwigsburg                   200,00 € 
5. Platz                      DJK SG Göppingen                      150,00 € 
6. Platz                      DJK Bad Mergentheim                 100,00 € 
7. Platz                      DJK SG Schwäbisch Gmünd         50,00 € 

                                                                                1.500,00 € 
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Bericht des Sportwartes 
 
Das Jahresprogramm des DJK Diözesan-
sportverbandes Rottenburg-Stuttgart e.V. bot 
auch im vergangenen Jahr 2019 wieder die 
unterschiedlichsten Veranstaltungen an. Ein breit 
gefächertes, ausgewogenes Sport-, Freizeit– und 
Fortbildungsangebot erwartete die DJK-
Gemeinschaft. Bis auf wenige Ausnahmen 
wurden die Angebote gerne angenommen und mit 
viel Engagement ausgefüllt. Wir Verantwortliche 
fühlen uns daher bestätigt, dass wir uns mit dem 
angebotenen Jahresprogramm auf dem richtigen 
Weg befinden und diesen weiterhin im Sinne der 
DJK-Gemeinschaft gehen wollen. Wir bieten 
DJKlern und auch Nicht-Mitgliedern ein 
ganzheitliches Angebot, das Körper, Geist und 
Seele anspricht. „Sport und mehr…“ – diesem 
Leitgedanken fühlen wir uns als DJK verpflichtet 
und das spiegelt sich auch im Jahresprogramm 
wieder. Wir nehmen zu unserer Freude wahr, dass u.a. die Angebote im 
Gesundheits- und Präventionssport sowie im Wintersport stark nachgefragt werden 
und sehr schnell ausgebucht sind. Gerne nehmen wir Anregungen zur Gestaltung 
des Jahresprogramms entgegen, um noch intensiver auf die Bedürfnisse möglichst 
vieler Vereine unseres Diözesansportverbandes eingehen zu können. Der neue 
Anmeldemodus, bei dem Anmeldungen erst ab Mitte Oktober eines Jahres (vgl. 
Termin im Jahresprogramm bzw. auf der Homepage) in schriftlicher Form bei der 
Geschäftsstelle möglich sind, hat sich unserer Meinung nach bewährt. Somit haben 
alle Interessierte die gleichen Chancen auf einen Teilnehmerplatz. 
 
Der Sportausschuss hatte sich auch im letzten Jahr auf seinen Sitzungen im Frühjahr 
und im Herbst v.a. mit dem Jahresprogramm befasst. Einerseits wurden die 
zurückliegenden Veranstaltungen reflektiert, andererseits wurden neue Ideen für die 
Zukunft diskutiert und umgesetzt. Den Fachwarten Gesundheitssport (Martina 
Petermann), Tischtennis (Bernd Müller und Lisa Kerelaj), Ski- und Wintersport 
(Jürgen Wenzler) und Leichtathletik (Sabine Riedmüller und Rudi Viehmaier) 
übermittle ich von ganzem Herzen ein Dankeschön für ihr ehrenamtliches 
Engagement in der Sache der DJK. 
 
Mit Sabine Riedmüller verließ die Fachwartin für Leichtathletik den Sportausschuss. 
Sabine war 6 Jahre lang als Fachwartin auf Diözesanebene ehrenamtlich tätig. Ihre 
fachliche Kompetenz und Herzlichkeit haben wir in dieser Zeit sehr zu schätzen 
gelernt. Wir danken ihr und dürfen auf eine hervorragende und stets verlässliche 
Zusammenarbeit zurückblicken. Sabines Vorgänger ist nun auch ihr Nachfolger: Mit 
Rudi Viehmaier konnten wir einen erfahrenen Leichtathleten erneut für den 
Sportausschuss gewinnen. 
 
Als Sportwart leite ich gemeinsam mit Martina Petermann den Sportausschuss des 
DJK Diözesansportverbandes Rottenburg-Stuttgart e.V. Da verschiede Resorts seit 
geraumer Zeit unbesetzt sind, suchen wir weiterhin aktive MitarbeiterInnen u.a. für 
den Sportausschuss, v.a. im Bereich Leichtathletik und Fußball, aber auch im 
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Bereich Badminton, Basketball, Gymnastik und Tanz, Handball, Judo, Schwimmen, 
Sportkegeln, Tennis, Turnen… 
Wir bieten Spaß in einem netten Team, Entfaltungsmöglichkeiten, Mitbestimmung 
und die Möglichkeit eigene kreative Ideen umzusetzen – und das Ganze in einem 
überschaubaren zeitlichen Rahmen. 
Wir hoffen, dass Sie in Ihren Vereinen geeignete Menschen ansprechen und 
ermutigen und freuen uns auf InteressentInnen aus den Vereinen sowie auf neue 
Gesichter in unseren Gremien. 
Wir sind bereit, vorab mit InteressentInnen unverbindlich ein Gespräch zu führen 
auch andere Modelle anzudenken (Schnupperzeit, Probezeit, begrenzte Mitarbeit, 
führen im Team). 

 
Im Jahr 2020 wartet das Jubiläumsjahr der DJK 
auf uns: Der DJK-Bundesverband wird 100 und 
wir feiern mit! Es wird viele verschiedene 
Angebote und Aktionen geben: Beim Diözesan- 
und Jugendtag am 21.03. in Wernau treffen wir 
uns vormittags zum regulären Diözesantag. 
Nach dem Mittagessen beginnt ein buntes 
Programm in und um die Stadthalle. Geplant 
sind eine sportliche Meile vor der Stadthalle, 
ein bewegter Gottesdienst, Gespräche mit alten 
und jungen DJKlerinnen und vieles mehr. Das 
Jugendteam feiert anlässlich des 100jährigen 
DJK-Jubiläums bereits am Abend vor dem 
Diözesantag eine gebührende Geburtstags-
party. Auf Bundesebene gibt es u.a. im Mai 
2020 eine Jubiläumsveranstaltung in Würzburg 
und Anfang Oktober eine Jubiläumswallfahrt in 
Bamberg. Die zwölften DJK-Bundeswinter-
spiele vom 13. bis 16. Februar 2020 in Wertach 
im Allgäu sind das sportliche Highlight des 

Jubiläumsjahres: WintersportlerInnen können an Wettkämpfen in nordischen und 
alpinen Wettbewerben sowie am Eisstockschießen teilnehmen. Der DJK-
Landesverband feiert unter dem Motto „Abenteuer DJK“ vom 26.-28.06.2020 in der 
Sportschule Schöneck (Karlsruhe) beim Familienwochenende. Die Teilnehmenden 
erwartet ein kunterbuntes Programm. Nicht sportliche (Höchst-)Leistungen stehen im 
Mittelpunkt, sondern gemeinsame Aktivitäten von Kindern und Eltern sowie ein 
Wohlfühlprogramm für Erwachsene. 
 
Danken möchte ich an dieser Stelle auch den drei hauptamtlichen Mitarbeitern auf 
der DJK-Geschäftsstelle. Mit Mechthild, Andrea und Alexander haben wir das Glück, 
dass ein starkes und zuverlässiges Team an der Seite der Ehrenamtlichen steht, das 
die vielfältigen Aufgaben stets mit Bravour erledigt.  
 
Für das Jahr 2020 wünsche ich allen viel Kraft, Erfolg, Gesundheit und Gottes 
Segen! 
 
Mit sportlichem Gruß 

Uli Motschenbacher 
Sportwart 
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Bericht des Fachwartes Abenteuer- und Erlebnissport 
 
Ich möchte auf die Veranstaltung aus dem Bereich Abenteuer- und Erlebnissport im 
vergangenen Jahr 2019 zurückblicken: 
 
 
Wintersportwoche in Finnisch Lappland  (02.-09.03.2019) 
 
In den Faschingsferien 2019 (02.-
09.03.2019) fand wieder gemeinsam mit 
unserem bewährten Partner DFG 
(Deutsch-Finnische-Gesellschaft e.V.) 
eine Wintersportwoche in Finnland statt. 
Ziel war erneut das finnische 
Wintersportgebiet Äkäslompolo nördlich 
des Polarkreises. Eine Gruppe von 
insgesamt 20 Personen konnte die Tage 
bei bis zu -35 Grad C im winterlichen 
Skandinavien genießen. 
Die Tagesgestaltung war frei und konnte 
von jedem nach Belieben genutzt 
werden, wie einem der Sinn stand. Wir 
hatten zudem auch noch Glück mit dem 
Wetter und so war es möglich bis zum 
Tag der Abreise täglich in der Sonne 
sportlich aktiv zu sein. Eine Auswahl an 
winterlichen Aktivitäten war in 
Äkäslompolo möglich: 
Man konnte mit den Schneeschuhen auf 
einen der sieben Hügel rund um die 
Ortschaft gehen, mit dem Motorschlitten 
PS-stark auf den zahlreichen Tracks durch die verschneite Landschaft brausen und 
das nahegelegene Snow Village (Eishotel) besuchen, auf Skiern vom Hausberg Ylläs 
gemütlich abfahren. Wenn man wollte, konnte man dem Hecheln der Hunde auf einer 
Husky-Safari lauschen und dabei selbst auf dem Schlitten stehen, einen Ausfahrt mit 
einem Rentierschlitten buchen, mit dem Fatbike die Gegend erkunden, Geocaching 
im Schnee machen oder Schneewandern zu einer gut versteckten Rentierfarm. 
Langläufer fühlten sich im größten Langlaufgebiet Lapplands zu Hause: Über 330 
Kilometer präparierte Loipen warteten darauf entdeckt zu werden, denn die Loipen 
fingen direkt bei den Unterkünften an. Die Loipen werden hervorragend gewartet.  
Wir hatten Glück und die Luft war in den meisten Nächten so klar, dass man auch oft 
die sagenumwobenen Polarlichter (Aurora borealis = Nordlicht auf der 
Nordhalbkugel) beobachten konnten, wie sie am Himmel ihre Tänze aufführten. 
Alles in allem war der Urlaub sehr sportlich und sowohl Aktiv-Fans und 
Naturliebhaber kamen gleichermaßen voll auf ihre Kosten, denn die Natur ist 
atemberaubend. Spaziergänger fanden in den Hütten entlang der Wanderwege 
schöne Cafés mit lokalen Gerichten und Kaffeeduft zu jeder Tageszeit, die 
Romantiker konnten entweder vor dem Holzofen oder in der Sauna sitzen, abends 
gab es auch noch Tanz und Livemusik im Hotel für die Nimmermüden. 
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Ausblick: 
Das Jahr 2020 wird das Jubiläumsjahr der DJK sein, in dem viele verschiedene 
Angebote und Aktionen auf dem Programm stehen werden. Zudem startet das 
Jubiläumsjahr 2020 gleich (winter-)sportlich: Vom 13. bis 16. Februar 2020 finden die 
zwölften DJK-Bundeswinterspiele in Wertach im Allgäu statt. Dort können 
WintersportlerInnen an Wettkämpfen in nordischen und alpinen Wettbewerben sowie 
am Eisstockschießen teilnehmen. 
Für das (fast schon traditionelle) 
Langlaufwochenende der DJK gab 
es 2019 eine Pause, da ja die 
Wintersportwoche in Finnland 
angeboten wurde. Im Januar 2020 
fand bereits wieder ein 
Langlaufwochenende statt, doch 
Frau Holle hatte es nicht so gut mit 
uns gemeint, denn die 
Schneeverhältnisse waren sehr 
begrenzt, so dass der 
überwiegende Teil der Gruppe die 
Wanderschuhe schnürte. 
 
Für den Winter 2020/21 plane ich wieder ein Langlaufwochenende. 
Die Wintersportwoche in Lappland im März 2019 war wohl nicht der letzte Aufenthalt 
in Finnland. Es werden einige wiederkommen wollen. Angedacht ist eine weitere 
Winterreise nach Finnland, die wohl in den Faschingsferien 2022 stattfinden soll. Der 
Rhythmus von drei Jahren (2010/ 2013/ 2016/ 2019) soll beibehalten werden. 
Als Fachwart Abenteuer– und Erlebnissport bin ich Mitglied des Sportausschusses 
der DJK und leite diesen als Sportwart gemeinsam mit Martina Petermann. Da 
verschiede Resorts seit geraumer Zeit unbesetzt sind, suchen wir aktive 
MitarbeiterInnen u.a. für den Sportausschuss, v.a. im Bereich Leichtathletik und 
Fußball, aber auch im Bereich Badminton, Basketball, Gymnastik und Tanz, 
Handball, Judo, Schwimmen, Sportkegeln, Tennis, Turnen… 
Wir bieten Spaß in einem netten Team, Entfaltungsmöglichkeiten, Mitbestimmung 
und die Möglichkeit eigene kreative Ideen umzusetzen – und das Ganze in einem 
überschaubaren zeitlichen Rahmen. 
Wir hoffen, dass Sie in Ihren Vereinen geeignete Menschen ansprechen und 
ermutigen und freuen uns auf InteressentInnen aus den Vereinen sowie auf neue 
Gesichter in unseren Gremien. 
Wir sind bereit, vorab mit InteressentInnen unverbindlich ein Gespräch zu führen 
auch andere Modelle anzudenken (Schnupperzeit, Probezeit, begrenzte Mitarbeit, 
führen im Team).  
 
Für das Jahr 2020 wünsche ich allen viel Kraft, Erfolg, Gesundheit und Gottes 
Segen! 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

Uli Motschenbacher 
Fachwart Abenteuer– und Erlebnissport 
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Bericht des Fachwartes Wintersport 
 
Auch im vergangenen Jahr 2019 hatte der DJK-Diözesansportverband Rottenburg-
Stuttgart wieder einige Angebote im Schnee im seinem Jahresprogramm. 
So war in der Woche vom 02. – 09. März eine Gruppe im verschneiten finnisch 
Lappland unterwegs. Hierüber berichtet Uli Motschenbacher in seinem Jahresbericht, 
der auch die Leitung dieses Angebots hatte und selbstverständlich mit von der Partie 
war. 
Außerdem waren wir vom 15. – 17. März 2019 mit den Schneeschuhen im 
wunderschönen Brandnertal in Vorarlberg unterwegs. 
Zu guter Letzt trafen sich skibegeisterte DJK-ler noch zur einwöchigen Skisafari in 
den Südtiroler Dolomiten. 
 
Schneeschuhlaufen Bürserberg im Sonnenschein 
 Am 15-17. März 2019 trafen sich 
einige Schneeschuhlaufbegeisterte in 
Bürserberg im Brandnertal. 
Die Fahrt dahin erfolgte im Regen, 
doch kaum waren wir vor Ort 
angekommen, ging die Sonne auf und 
hielt sich das gesamte Wochenende 
als sei eine Bestellung hierfür 
abgegeben worden. 
Die Leute bezogen ihre Zimmer und 
man genoss den herrlichen Ausblick 
auf die Berge. 
Im Anschluss daran trafen sich die 
Sportler zum gemeinsamen 
Abendessen und man lernte sich 
kennen, wobei einige sich bereits von 
anderen Veranstaltungen des DJK 
kannten, und man besprach auch die 
Planung für die nächsten Tage. Unser 
Organisator Jürgen Wenzler hatte 2 
Tagestouren ausgesucht, die für jeden 
Geschmack etwas zu bieten hatten.  
 
Die Geübten konnten bei den Touren bis zu den höchsten Aussichtspunkten sportlich 
wandern, während sich die Senioren auf halber Strecke mehr den lukullischen 
Genüssen auf schönen Sonnenterassen hingeben konnten und somit auch nicht zu 
kurz kamen. Dort traf man sich dann auch nach der Rückkehr der gipfelstürmenden 
Sportler und saß noch ein wenig gemeinsam in der Sonne mit dem Blick aufs 
Hochgebirge gerichtet und einem Latte Macchiato oder ähnlichem in der Hand. 
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Auch der zweite Tag war gesegnet 
mit Sonne und die Aussicht ins Tal 
beim Wandern war geradezu 
phänomenal und wir liefen an 
Sennereien und Almen vorbei, die 
z.B. auch den Verkauf von eigenem 
Honig oder Milchprodukten 
anbieten. Der Parkplatz war direkt 
an der Wanderstrecke und die 
ausgesuchte Strecke bot alles was 
alpines Flair bieten kann. 
Der Anstieg war knackig bot aber 
auch für die Senioren die 
Möglichkeit des Verweilens. Das 
Panorama war überwältigend und 
die Fotofreunde hatten einiges zu tun. 
 
 Zum Abschluss trafen sich alle noch einmal am Parkplatz bevor man sich 
verabschiedete und in der Ferne der Himmel sich wieder mit Regenwolken zuzog. 
  
Skisafari in den Südtiroler Dolomiten 
7 Skigebiete in 6 Tagen | 56.600 HM | 284 KM … 
… das waren die Kennzahlen der 15ten Wintersportwoche des DJK 
Diözesansportverbands Rottenburg-Stuttgart. 
 
Wir waren wieder zu Gast im Hotel Pustertalerhof bei Familie Gatterer. Und gleich 
vorweg: Alle fühlten sich im Hotel ausgesprochen wohl und die Küche verwöhnte uns 
jeden Abend mit Südtiroler Spezialitäten.  
 
  
Die Wintersportwoche begann, nachdem die PKW’s entladen und die Zimmer 
bezogen waren, mit dem Willkommensgruß im Don Camillo – dem 
Gesellschaftsraum, in dem wir im Laufe der Woche auch unsere abendlichen 
geistlichen Impulse abhielten. 
 
Dieses Mal hatte die Wintersportwoche einen etwas anderen Charakter. Da Ostern 
im Jahr 2019  sehr spät, nämlich Mitte/Ende April stattfand, entschlossen wir uns, die 
Wintersportwoche zu einem früheren Zeitpunkt zu organisieren, an dem die 
Schneegarantie in den Südalpen noch gegeben war. 
So waren dann ausschließlich Erwachsene und Senioren als Teilnehmer dabei und 
wir konnten den Teilnehmern nicht nur DEN Skiberg in Südtirol, nämlich den 
Kronplatz, zeigen, sondern eine tolle Ski-Safari über die gesamte Woche hinweg 
anbieten. 
 
Skisafari – 7 Skigebiete in 6 Tagen – das war das Programm für die Woche 
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Die Planung für die Woche sah vor, dass wir am ersten und dem letzten Skitag am 
Kronplatz Ski fahren würden. An den Tagen dazwischen waren wir täglich in einem 
anderen Skigebiet unterwegs. 
So kamen dann am Ende insgesamt 56.600 abgefahrene Höhenmeter und 
insgesamt 284 Kilometer Skipiste auf den Tacho der Dolomiti Superski-App. 
 
Höhepunkte waren die Marmolada und in Cortina D’Ampezzo der Tofana-Schuss 
 
Wir fuhren vom Massiv des Marmolada-Gletschers (3.342m) eine 12 Kilometer lange 
Abfahrt bis Arabba ab, fuhren in Cortina D’Ampezzo den berühmten Tofana-Schuss 
hinunter und wir waren noch im Skigebiet 3 Zinnen in den Sextener Dolomiten 
unterwegs. 
Natürlich durfte auch die Sella-Ronda während dieser Woche nicht fehlen – die 
fuhren wir gleich 2 Mal in der Woche. Einmal auf der grünen Route (gegen den 
Uhrzeigersinn) und dann auf der orangenen Route (mit dem Uhrzeigersinn).  
Wir haben es uns auch nicht nehmen lassen, die Gran Risa in La Villa (Alta Badia), 
die aus dem Herren-Ski-Weltcup bekannt ist, abzufahren. 
 
Jeden Tag, nachdem wir müde vom Skifahren ins Hotel zurückkamen, traf man die 
Gruppe im neugestalteten und vergrößerten Wellnessbereich des Hotels wieder. 
Manche hatte noch so viel Energie, dass sie im 20m langen Außenpool noch ein 
paar Bahnen geschwommen sind. 
Andere wiederum ließen es sich in den verschiedenen Saunen gut gehen und 
erholten sich so von der Anstrengung des Tages. 
 
Abends, vor dem Abendessen, organisierte Jutta den geistlichen Impuls. Sie hatte an 
jedem Tag andere besinnliche Texte dabei, sodass wir sehr entspannt und gelassen 
zum Abendessen gehen konnten. 
 
Grappa Verkostung – wie bekommt der Grappa seine Farbe? 
 
Am Dienstagabend stand dann die Grappa Verkostung auf dem Programm. Die 
Teilnehmer erfuhren, wie der Grappa hergestellt und gelagert wird. 
Die Lagerung in entsprechenden speziellen Holzfässern, in denen schon Wein 
gelagert wurden und die Lagerzeit an sich lassen aus einem guten Grappa einen 
hervorragenden Grappa werden. 
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Bierverkostung – Wissenswertes über lokale Brauereien in Südtirol 
 
Am Donnerstag waren wir 
nach dem Abendessen zur 
Bierverkostung 
zusammengekommen. Der 
Juniorchef vom Hotel, Peter 
Gatterer, entführte uns 
während dieser 
Bierverkostung in die Welt der 
kleinen Brauereien in Südtirol, 
die nicht auf Masse – 
stattdessen auf Klasse setzen. 
Was viele vorher nicht 
wussten: die Bierproduktion in 
Südtirol hat eine lange 
Tradition und geht bis ins Jahr 
985 zurück. Und es gibt in 
Südtirol nicht „nur“ Forst-Bier … 
 
Galadinner – das darf bei der Wintersportwoche natürlich nicht fehlen 
 
Am Freitagabend ist in der Küche des Hotels richtig viel los – es ist Zeit für das 
Galadinner. Dabei bekommen die Gäste einen weiteren Gang, also ein 5-Gang-
Menu, serviert. 
Wie in jedem Jahr waren wieder sehr begeistert von dem, was der Chefkoch des 
Hotels auf unsere Teller zauberte. 
Da sind immer Südtiroler Spezialitäten, wie z. B. Schlutzkrapfen, Gerstensuppe, 
Tafelspitz mit Kren dabei. Aber auch Fischgerichte und Gerichte, die wir von anderen 
Gegenden her kennen, waren während der Woche auf dem Speiseplan. 
 
Wintersportwoche 2020 
 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder im Pustertal zu Gast sein. In der Osterwoche 
vom 11.-18.04.2020 findet die Wintersportwoche statt und alle verfügbaren Plätze 
sind schon vergeben. 
mit insgesamt 66 Teilnehmern werden wir bestimmt wieder eine schöne Woche in 
Südtirol verbringen und viele Erlebnisse mit nach Hause bringen. 
 

Jürgen Wenzler 
Fachwart für Wintersport 
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Bericht der Fachwartin Gesundheitssport und Prävention 
 
Zwei Tagesveranstaltungen und drei Wochenenden hatten wir im Jahr 2019 im 
Angebot.  
 
Zu Beginn ein Wort zu den beiden Tageslehrgängen: 
 
Entspannung von Kopf bis Fuß mit Handtuch und Pilatesball, 
Engpassdehnungen und Light Osteopressur nach Liebscher & Bracht 
 
Schon seit längerem sind diese Lehrgänge so 
konzipiert, dass sie nicht nur Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter ansprechen, sondern auch 
Menschen, die nach Wegen für sich suchen und 
etwas für sich tun möchten. Die große Resonanz 
zeigt, dass wir mit diesem Konzept den Nerv der 
Zeit treffen. 
 
Der Zulauf zu beiden Tageslehrgängen war 
groß. Jedoch der Lehrgang im November mit der 
Referentin Jutta Geiger-Wenzler zum Thema Engpassdehnungen und Light 
Osteopressur nach Liebscher & Bracht sprengte in der Anmeldung alle Grenzen.  
Innerhalb von zwei Tagen war dieser nicht nur ausgebucht, sondern mit Warteliste in 
doppelter Teilnehmerzahl nachgefragt. So haben wir uns entschieden, den Lehrgang 
spontan im Jahr 2020 außerhalb der Reihe noch einmal anzubieten. Aktuell ist dieser 
bereits wieder mit Warteliste am Limit. 

 
Genau wie die Tageslehrgänge trafen die 
Wochenendangebote, die immer auch Auszeit 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bedeuten, auf große Resonanz. Leider konnten 
und können wir nicht mehr allen Anfragenden 
einen Platz anbieten. 
 
 
 

 
„Das Leben atmen“ im Kloster Kirchberg, „Fit und entspannt in den Herbst“ im 
Bildungshaus Regina Pacis in Leutkirch, „Zeit nehmen im Advent“ im Kloster 
Bonlanden, alle drei Angebote fanden ihren Anklang. 
 
Konzipiert und gestaltet wurden und werden 
diese von Mechthild Foldenauer, Jutta Geiger-
Wenzler und mir.  
Inspiriert vom Thema, vom jeweiligen Ort und der 
entsprechenden Jahreszeit sind die Inhalte rund 
und bunt.  
Zwar sind die Wochenenden unterschiedlich in 
den Themen, aber immer bieten wir auf die 
jeweilige Art einen bunten Mix aus Besinnung, 
Bewegung, Spaß, Reflektion und 
Stressbewältigung.  
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Von so mancher Teilnehmerin werden mittlerweile auch diese gemeinsamen Tage 
als zu kurz empfunden. Die große Nachfrage und die Rückmeldungen bestärken uns 
darin, dass wir auf einem guten Weg sind. 
 
An dieser Stelle möchte ich die Gelegenheit nutzen, um ein herzliches Dankeschön 
an alle die aussprechen, die mit ihrem Interesse, ihrem Kommen und ihren 
Anregungen diese Angebote gemeinsam mit uns mit Leben füllen! 
 
 
Herzliche Grüße 
 

Martina Petermann 
Fachwartin Gesundheitssport und Prävention 

Sportleiterin DJK Diözesanverband Rottenburg Stuttgart 
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Bericht des Fachwartes Tischtennis 
 
Mit drei jährlichen, großen Veranstaltungen in der Sportart Tischtennis, wurde auch 
im Jahr 2019 das altbewährte Jahresprogramm erfolgreich absolviert. Zusammen 
über 20 DJK-Sportler schwirrten zu verschiedenen Veranstaltungen aus, um den 
DJK-Verband bei Turnieren in Osterburg (Altmark) oder in Linz zu vertreten. 
Zusätzlich erreichte der Saisonvorbereitungslehrgang in Tailfingen eine 
Rekordteilnehmerzahl, die bei über 40 lag. 
 

 
 
 
Für das internationale Turnier in Linz hatte 
der DJK-Verband dieses Jahr vier 
Mannschaften gemeldet, davon bestanden 
zwei Mannschaften aus jeweils einem 
Spieler des DV Rottenburg-Stuttgart und 
des DV Freiburg. Somit konnten manche 
neue DJK-Freundschaften auf Landesebene 
geschlossen, aber auch langjährige 
Kontakte der vorherigen Jahre verstärkt 
werden. Besonders erfolgreich war die 
Kombination aus R. Betz und J.Kirner, die 
sich in ihrem Jahrgang (Mädchen U18) sogar die Goldmedaille erkämpften. Aufgrund 
des international stark besetzten Turniers ist das eine bemerkenswerte Leistung! Für 
die anderen drei Teams lief das Turnier sportlich gesehen nicht ganz so erfolgreich 
und man musste die starke Konkurrenz neidlos anerkennen. Dabei gilt es zu 
betonen, dass es für die jungen Spieler eine wichtige Erfahrung war, an einem so 
großen Turnier teilnehmen zu können. Am Ende eines langen Wochenendes, 
konnten alle Spieler mit sich zufrieden sein und mit guten Erinnerungen an Linz die 
Rückfahrt nach Baden-Württemberg antreten.  
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Eine weitere große Veranstaltung in 
diesem Jahr war das traditionsreiche 
Bundeschampionat, ein 
Tischtennisturnier für Jugendliche der 
U15. In diesem Jahr wurde dieses 
Turnier in Osterburg (Altmark) 
ausgetragen, das für die Stuttgarter 
Delegation eine rekordverdächtige 
Anfahrt mit sich brachte. Dennoch 
konnten wir zwei Mannschaften mit 
begeisterten Jugendlichen stellen, die 
viel Spaß an dem Wochenende 
hatten. Mit der Wahl der Sportschule 
als Austragungsortes haben die 
Veranstalter gute Rahmenbedingungen geschaffen und das Programm war wieder 
einmal vollgepackt. Neben den sportlichen Wettkämpfen (Mannschaft, Einzel 
Hauptrunde sowie Trostrunde und Betreuerturnier) gab es allerdings auch noch 
genug Zeit für Freizeitaktivitäten. Das Schwimmbad der Sportschule, der Ausflug in 
den Kletterpark und der abschließende Grillabend wurden dafür genutzt, um sich von 
den anstrengenden Wettkämpfen zu erholen und das Wochenende dadurch zu 
genießen. Alles in allem war das Wochenende ein voller Erfolg.  
 
Zur Saisonvorbereitung trafen sich dieses Jahr über 40 Teilnehmer in der 
Landessportschule in Tailfingen, so viele wie noch nie! Das Programm hat sich über 
die letzten Jahre etabliert und wurde wie gewohnt durchgeführt. Mindestens zweimal 
pro Tag wurde Tischtennis trainiert und zusätzlich noch andere Aktivitäten wie 
Fußball, Volleyball oder Schwimmeinheiten durchgeführt. Das Wochenende ist ideal, 
um sich nach der Sommerpause innerhalb kurzer Zeit wieder eine gute, körperliche 
Verfassung zu erarbeiten. Somit sind alle Teilnehmer des Lehrgangs gut auf den 
kommenden Saisonstart vorbereitet und können dadurch hoffentlich die hoch 
gesteckten Ziele in der Saison erreichen (siehe Bild oben).  
 

Bernd Müller 
Fachwart für Tischtennis 
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Bericht des Fachwartes Leichtathletik  
 
DJK Schwäbisch Gmünd 
Die DJK Schwäbische Gmünd ist Veranstalter des 
Sparkassen Albmarathon. Dieser Lauf der in ganz 
Deutschland bekannt ist, führt vom Marktplatz in 
Schwäbisch Gmünd über die 3 Kaiserberge, 
Hohenstaufen-Rechberg-Stuifen zurück zum 
Ausgangspunkt. Über 1000 Läufer gingen diesmal 
bei idealer Witterung an den Start über die 50 km 
lange Strecke. Da die DJK eine solche Veranstaltung  
nicht allein bewältigen kann, sind weitere 8 Vereine 
und Organisationen daran beteiligt, die als freiwillige 
Helfer mithelfen. Eingerahmt wird der Lauf  von 
Schülerläufen und einem 10 km Lauf. Viele Teilnehmer verzeichnet auch der 
Stadtlauf der immer im Frühjahr gestartet wird. Viele Läufer, die auch Triathlon 
betreiben, beteiligen sich auch an den seit Jahren in Göppingen stattfindenden DJK 
Waldlaufmeisterschaften 
 
DJK-SG Ellwangen 
Zum letzten Male wurde das von der DJK-SG Ellwangen veranstaltete 
Sparkassenmeeting im Ellwanger Waldstadion ausgetragen. Nach 10 erfolgreichen 
Jahren ist Schluss mit der erfolgreichen Veranstaltung. Im Schnitt strömten 500 
Leichtathleten jedes Jahr ins Ellwanger Waldstadion, darunter auch viele 
Spitzensportler aus ganz Deutschland und auch Ausland nach Ellwangen, damit 
zählte das Meeting zu den größten in Süddeutschland. 
 
Steigende Anforderungen und die dünne Personaldecke haben letztlich den  
Ausschlag dazu gegeben. Weiterhin durchgeführt wird der Sparkassen Frühlingslauf 
über 10 km an dem auch der sportliche frühere Oberbürgermeister Karl Hilsenbeck 
sich beteiligt. Er beteiligt sich auch bei den Baden-Württembergischen 
Berglaufmeisterschaften und erster in seiner Klasse.  Die zurzeit bekanntesten 
Leichtathleten sind Leonie Horn und Luisa Hirsch. Beide bekamen bei der 
Sportlerehrung im Ellwanger Rathaus die Bronzemedaille vom Oberbürgermeister 
überreicht. 
 
DJK Göppingen  
Die 3 -teilige Winterlaufserie ist die größte Veranstaltung die der Verein seit 30 Jahre 
durchführt. Im Rahmen dieser Serie werden auch viele Waldlaufmeisterschaften 
ausgetragen.2019 waren es die Regional-und Kreismeisterschaften sowie die DJK 
Meisterschaften. Bei der DJK Meisterschaft ist die DJK Schwäbisch Gmünd mit über 
20 Teilnehmern die größte Mannschaft, die auch in der Serienwertung im Kampf um 
die  vorderen Plätze mitmischt. Zum zweiten Mal gab es auch einen Hundelauf. 
Jeder Teilnehmer läuft dabei 5km mit seinem Hund an der Leine. Seit einigen Jahren 
wird Auswertung von einer Firma übernommen so dass der Verein weniger Helfer als 
bisher benötigt. Auch die Auswertung ist schneller, so dass ca.15 Minuten nach Ende 
des Laufes bereits die Ergebnisse feststehen. 
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DJK Wasseralfingen 
Die DJK Wasseralfingen ist zurzeit der aktivste Leichtathletikverein in unserer 
Diözese. Insbesondere in den Schülerklassen würden bei den Kreis-Regional-und 
Württembergischen Meisterschaften viele gute Platzierungen erzielt. 
Bei den Regionalmeisterschaften in Esslingen gab es trotz schlechter 
Witterung(heftige Windböen-Regen)tolle Leistungen von  Leonie Kroter (W13) 
Hannes Frankenreiter (M14) Michael Ivanov (M12) Hannes würde Regionalmeister 
über 100m und im Speerwurf und vierter im Kugelstoßen. Michael erreichte im 
Weitsprung und 75 m Lauf  den dritten Platz, und im Ballwurf den Vierten. Leonie 
könnte über 60 m Hürden gewinnen, wurde Vizemeisterin im Hochsprung und Dritte 
im Weitsprung.  
Bei den Regionalmeisterschaften im Mehrkampf, im Ulmer Donaustadion bei endlich  
guten Witterungsbedingungen waren es die gleichen Athleten die gute Ergebnisse 
erzielten. Den Auftakt gestaltete Leonie Kroter die einen herausragenden Tag hatte. 
Sie würde überlegen Regionalmeisterin mit vier neuen persönlichen Bestleistungen. 
Im 75 m Sprint lief sie 10, 21 Sekunden sprang 4.60 m Weit und 1,44 m hoch, der 
Ballwurf war 39m.Dabei gelang ihr auch die Qualifikation für die Württembergischen 
Bestenkämpfe. Knapp an dieser Norm scheiterte Michael Ivanov. Der Neuzugang 
absolvierte einen tollen Vierkampf und sprintete 75 m in 11,02 Sekunden, warf den 
Ball 36,50 m, sprang 4,25 m Weit, bei seinem ersten Hochsprung überhaupt 
überquerte er die Latte auf Anhieb bei 1.20 m. Ihren größten Erfolg erzielte Leonie 
bei den Württembergischen Bestenkämpfen in Schmiden, wo sie mit einer tollen 
Leistung die Bronzemedaille erreichte. Da wollte Michael nicht nachstehen und kam 
in seinem dritten Mehrkampf auf einen herausragenden sechsten Platz. 
Aufgrund der Leistungen im abgelaufen Jahr wurde Leonie Kroter zum WLV 
Talentsportfest  in Stuttgart eingeladen. Trotz einer dort erlittenen Verletzung erzielte 
sie konstante Leistungen, so dass eine weitere Einladung zur Talentsichtung  in die  
Landessportschule erfolgte. Dort überzeugte sie ebenfalls, so dass eine Nominierung 
in den Landeskader des WLV der nächste Schritt war. 

Rudi Viehmaier 
Fachwart für Leichtathletik  
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Bericht des Jugendteams 
 
Im Januar besuchte eine Abordnung des Jugendteams den Bundesjugendtag beim 
DV Köln. In diesem Jahr fanden keine Wahlen statt, dennoch war der Sitzungsablauf 
prall gefüllt. Natürlich kam nach den konstruktiven Sitzungen der Spaß nicht zu kurz, 
alle Teilnehmer waren im Voraus eingeladen worden sich am Festabend zu 
verkleiden und gemeinsam Karneval zu feiern. Neben Supermankostüm und Clown - 
Verkleidung hatte der Abend nach einem üppigen Essen, das die Spezialitäten der 
Region repräsentierte, noch einiges mehr zu bieten. Um dem Abend einen 
Höhepunkt zu setzen, wurde eine Karnevalsband organisiert, die den Abend mit 
traditionellen Liedern der fünften Jahreszeit begleitete und zum Tanzen und 
Mitsingen einlud. Mit einem lustigen Programm lieferte die Band eine Show ab, die 
alle köstlich amüsierte. 
 
Anfang des Jahres fand außerdem 
der Jugendtag statt, dieser wurde im 
Tagungshaus „Bernhäuser Forst“ 
abgehalten. Im Laufe der Sitzung 
des Jugendteams wurden ein neuer 
Jugendleiter und eine neue 
Jugendleiterin gewählt. Jutta 
Simanek und Sven Rudolf gaben 
ihre Ämter nach jahrelanger 
Ausübung an Andreas Stöhr und 
Bianca Ackermann weiter. Ein 
Highlight des Jugendtages war 
sicherlich der nach der Sitzung 
folgende Besuch in einem 
Hochseilgarten in der Nähe von Filderstadt. Dort konnten sich die Mitglieder des 
Jugendteams austoben und ihre Klettertauglichkeit unter Beweis stellen. 
 
Vom 05.04.2019 bis zum 06.04.2019 fand die Klausurtagung statt. Ausrichtungsort 
war in diesem Jahr die Landessportschule in Albstadt. Am Freitag nach Eintreffen der 
Sitzungsteilnehmer und einem kleinen Sitzungsteil klang der Abend in lockerer 
Atmosphäre aus. Am darauffolgenden Tag wurden nach einem „Bewegten Einstieg“ 
Themen wie die derzeitige Situation des DJK Diözesanverbandes und das Jubiläum 
2020 besprochen. Außerdem wurde der Sitzungsablauf für den Diözesan – und 
Jugendtag 2020 festgelegt. 
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In den Osterferien fand bei gewohnt gutem Wetter das DJK Fußballcamp auf dem 
Wagnershof statt. In diesem Jahr war es eine etwas kleinere Truppe die an diesem 
Event teilnahm. Dennoch waren alle hoch motiviert und machten bei allen 
Trainingseinheiten super mit. Es wurde fleißig trainiert und neue Inhalte wie 
Spieltaktik und Umgang mit dem Ball theoretisch besprochen und praktisch in 
Übungseinheiten und im Spiel eingeübt. Ein traditionelles Highlight des 
Fußballcamps war der Besuch des Schwabenparks in Welzheim, der bei gutem 
Wetter ein voller Erfolg war und Groß und Klein Spaß machte. Der letzte Abend des 
Fußballcamps wurde nach heißen Würsten vom Grill und einem Sportlerimpuls mit 
dem alljährlichen Filmabend beendet. Alle Kinder waren wie immer begeistert von 
diesem Event und versprachen wieder zu kommen. 
 

Andreas Stöhr 
DJK Diözesanjugendleiter  

 


